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Von einer Reise zurückgekommen finde ich alle Ihren Briefe v. 5te, 7te, 14te -
16te ds nebst Farbenproben des Marmorsorten und Etui mit Broncepatina
mustern.
Auf meinem Rückreise habe ich das Museum in Stettin gesehen und habe
Hr. Dr. Dohrn einen Besuch machen wollen, erfuhr aber in seiner
Wohnung dass er in München ware
Es freut mir [mich] dass die Statuen 'Wetterfest' sind, ich will sie denn alle
ausserhalb das Museum im Garten aufstellen.

Die Farbe der Statuen Athena und Marsyas gefällt mir für die aufstellung
am besten und ich bitte Sie deshalb alle die Statuen diese Farbe zu geben
- sie werden dann vielleicht vom selbst eine naturliche Patina bekommen.
Ich bin ganz einverstanden dass die Statuen 1.2.4. 6 nicht nachgebildet
werden dürfen.
Da Dänemark der Berner Convention beigetreten hat ist übrigens eine
Nachbildung diesen vier Statuen gesetzlich ausgeschlossen.

Die Statuen, da sie nun im Freien aufgestellt werden sollen bekommen
Granitpostamente
Eine Marmorplinthe, die übrigens bald im Freien seine

......... Characteer verlieren, ich will deshalb am liebsten alle die Statuen
mit Bronce Metallplinthe haben.
Ich möchte gern die zwei Statuen die fertig sind Lemnia und
Sandalenbinder in diesem Monate abgesendet haben.
Ich sah in Stettin die kleine s.g. Narkissos Statue Museumsnummer 117.
sollte diese, die nicht auf auf ihrer Liste geschrieben ist, zu haben sein,
möchte ich gern den Preis wissen.
Ferner wünsche ich die Medusa Rondanini 230 M. mit dieselben Farben
und Augen wie in Stettin.
Sobald ich die Rechnung des fertigen Statuen bekomme soll ich gleich
den Betrag senden.

Hochachtungsvollst
Dr. Carl Jacobsen






